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Erleben Sie die schönsten
Momente des Sommers.
Beim großen Sommerfest von Volkswagen
mit dem neuen Golf Cabriolet und dem
neuen Tiguan.

Eine der schönsten Versuchungen ist zurück. Das neue

Golf Cabriolet präsentiert sich in seiner neuesten Form

undmit einem außergewöhnlichen Design sowie hoch-

wertigem Komfort. Aber am besten lernen Sie das neue

Golf Cabriolet und den neuen Tiguan am 25. Juni 2011

von 10.00 bis 17.00 Uhr persönlich kennen. Wir freuen

uns auf Sie.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen
gegenMehrpreis. Das Auto.

Ihr Volkswagen Partner

Hermann Hache GmbH & Co. KG
Auf den Kreuzen 12-14
32825 Blomberg
Tel. (05235) 96100
www.autohaus-hache.de

Am  27. 05. 2011 wurde der Richtkranz aufgezogen.

Langer Steinweg 3, Ein Schmuckstück wächst

Die längste Zeit hat es gedauert

Ja, was soll man dazu sagen? 
Der Hindenburgplatz scheint 
seine Anhänger zu haben und 
diese sind obendrein auch noch 
gewillt dieses durch ihr Handeln  
zu bekunden. 

Auch hier muss wieder ein-
mal festgestellt werden, dass 

So ist es richtig !!

eine per Wahl erteilte Mehrheit 
kein Freifahrtsschein ist und die 
Blomberger Bürger sehr wohl 
in ihrer Zustimmung zu politi-
schen Themen unterscheiden.

Gratulation an die Ideenge-
ber. 

F. W. Meier

Positive Mitgliederentwick-
lung, breite Unterstützung 
bei den Mitgliedern und die 
erfolgreiche Durchführung 
zahlreicher Veranstaltungen: so 
präsentierte sich der Vorstand 
von Blomberg Marketing e.V. 
bei seiner diesjährigen Mitglie-
derversammlung. 

Nach der Begrüßung durch 
den Vorsitzenden Hans-Oskar 
Wnendt, präsentierte dieser 
eine Auswahl der durchgeführ-
ten Veranstaltungen zu den 
Hauptarbeitsschwerpunkten 
Tourismus- und Kulturförde-
rung, Erlebniswelt Einzelhandel 
sowie Innenmarketing. Im 
Anschluss stellte Katrin Bünten 
die wichtigsten Ergebnisse der 
Mitgliederbefragung 2010 vor. 
Insgesamt sind die Mitglie-
der mit der grundsätzlichen 
Zielrichtung ihres Vereins 
sehr zufrieden: die Ziele und 
Maßnahmen werden durch die 
Mitglieder befürwortet und 

Nachbericht zur Mitgliederversamm-
lung von Blomberg Marketing e.V. am 
17. 05. 2011

v.l.n.r. hinten: Bernd Richter, Thomas Müller, Klaus Geise, Hans-Oskar 
Wnendt, Kerstin Büker, Karl Schürckmann; v.l.n.r. vorn: Gustav Krull, 
Katrin Bünten, Andrea Plat, Benjamin Krentz, Horst Falke.

unterstützt. Das spiegelt sich in 
der Anzahl der Mitglieder, die 
auch im letzten  Jahr um knapp 
7% auf fast 250 Mitglieder ge-
steigert werden konnte. 

Anschließend präsentierte 
der Kassierer Karl Schürckmann 
den Budgetabschluss 2010 und 
der stellvertretende Vorsitzen-
de Bernd Richter erläuterte 
die Budgetplanung für das Jahr 
2011. Entsprechend des Antrags 
der Kassenprüfer Jobst Juhre 
und Herbert Welter wurde der 
Vorstand einstimmig entlastet. 
Abschließend dankte Hans-
Oskar Wnendt den Mitgliedern 
und Sponsoren für die treue 
Unterstützung und besonders 
Martin Harms für den lang-
jährigen Vorsitz des Beirats, 
der inzwischen an Horst Falke 
übergegangen ist.  Er forderte 
die Blomberger auf, nicht nur in 
ihrer Stadt zu wohnen sondern 
sich auch für sie einzusetzen 
und sie zu erleben.

Zum letzten Mal tagte der Runde Tisch
Auch bei der 3. Sitzung des runden Tisches am 31. Mai wurden 

nochmals alle Möglichkeiten anhand von neuen Zahlen disku-
tiert. 

Seitens der Bezirksregierung 
ist deutlich gemacht worden, 
dass sowohl eine Schulschlie-
ßung als auch die Änderung 
der Zügigkeiten als Mittel der 
sinkenden Schülerzahlen für 
das Schuljahr 2012/13 eingesetzt 
werden müssen. Ein weiteres 
Problem tritt bei einzügig 
geführten Grundschulen im 
kurzfristigen Krankheitsfall auf. 
Es sei für ein kleines Kollegium 
schwer, dann die Vertretung 
bzw. den normalen Stundenplan 
durchzuführen. Hier wurde aber 
in einer früheren Sitzung des 
runden Tisches schon einmal 
darauf hingewiesen, dass gera-
de durch die hohe Anzahl von 
Teilzeitkräften im Grundschul-
bereich die Unterrichtsversor-
gung in den Fächern Englisch, 
Religion und Musik ausreichend 
gewährleistet ist.

Laut Herrn Starke vom 
Schulamt beträgt die durch-
schnittliche Klassengröße an 
den Blomberger Grundschulen 
zurzeit folgende Schülerzahlen:

Weinberg  23,3 Schüler
Paradies 17,5 Schüler 
Reelkirchen 22 Schüler 
Großenmarpe 19 Schüler 
Istrup  26 Schüler 
Wenn man diesen Zahlen 

zugrunde legt, dass 23,8 Schüler 
eine komplette Lehrerstelle 
sind, dann will die Mehrheits-
fraktion von SPD/FDP die 
stärkste Grundschule in der 
Großgemeinde schließen. 

Nachdem alle Argumente 
und Standpunkte ausgetauscht 
worden waren, trennte sich der 
runde Tisch ohne Ergebnis. Jetzt 
ist die Politik wieder am Zuge, 
eine endgültige Entscheidung 
zu treffen.

In der letzten Schulausschusssitzung berichtete die Verwaltung 
über das Schulwahlverhalten an den weiterführenden Schulen in 
Blomberg. Während die Zahlen der Übergänge an der Realschule 
und am Gymnasium nahezu unverändert bleiben, verzeichnet 
die Hauptschule einen Rückgang. Unter Berücksichtigungen der 
vorliegenden Anmeldungen werden an der Hauptschule lediglich 
zwei Eingangsklassen im Schuljahr 2011/12 gebildet. Die beiden 
anderen Schulen werden wie in den Vorjahren jeweils vier fünfte 
Klassen bilden. 

Übergänge aus allen Grundschulen
Schuljahr  2010/11   2011/12
Hauptschule  40 Schüler/innen  25 Schüler/innen
Realschule 63 Schüler/innen  60 Schüler/innen
Gymnasium 71 Schüler/innen  69 Schüler/innen
Auswärtige Schulen 
(Gesamtschule)   2 Schüler/innen  10 Schüler/innen

gesamt 176    164

Rückläufige Schülerzahl an der Hauptschule

Aus sicherer 
Quelle wissen wir: 
Hier am Markt-
platz zieht in 
Kürze wieder 
Leben ein.
Freuen wir uns 
darauf!

Hier tut 
sich was!


